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Gemeine Kobolde


Die Tage im Haus der Familie Sonnenschein gehen so dahin. Die Familie geht ihren Aufgaben nach. Der Hund Rusty döst vor seiner Hundehütte. Schneeball, der Kater aus dem Nachbarhaus, schleicht um die Häuser. Alles ist wie immer. Also beschäftigt sich Paul damit sein Mauseloch aufzuräumen. Es ist schon komisch, wie dort immer so eine Unordnung entsteht.
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Da müssen die ganze Nacht kleine Kobolde ihr Unwesen treiben. Sie verteilen die Bücher auf Tisch und Stuhl. Hier liegt ein angebissener Apfel herum, dort steht ein schmutziger Becher. Eine Socke liegt unter dem Bett, die andere im Bücherregal. Und das ganze Spielzeug ist auf dem Boden verteilt. Aber nie kann Paul die gemeinen Kobolde erwischen.


[image: ]


Also räumt er jeden Tag brav auf, was die Kobolde wieder so alles angerichtet haben. Dabei nimmt er sich vor, sie ganz bestimmt in der nächsten Nacht auf frischer Tat zu ertappen. Paul will den bösen Kerlen mal so richtig seine Meinung sagen. Es geht doch nicht, eine kleine Maus so zu ärgern! Das ist nun wirklich ganz gemein!
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